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Forschungsdesign

Zielgruppe niederösterreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

Methode
Kombination von Online-Befragung (CAWI) und 
telefonischer Befragung (CATI)

Befragte Personen 1.000, davon 700 online und 300 telefonisch

Feldphase
24. Oktober bis 11. November 2019 (Online)
15. Oktober bis 12. November 2019 (Telefon)

Auftraggeber NÖ Familienland GmbH

Ausführendes Institut Institut für Strategieanalysen (ISA)

Feldarbeit marketagent.com (CAWI), Telemark (CATI)
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Betreuung von kleinen Kindern

Wenn Sie einmal an Kinder bis drei Jahre / zwischen drei und sechs Jahren denken, von wem sollten 
diese Kinder aus Ihrer Sicht untertags hauptsächlich betreut werden?

(in Prozent, n=1.000; Rest auf 100=Sonstiges, keine Angabe und Rundungsfehler)
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in einer Kinderkrippe bzw. einem Kindergarten

bis 3 Jahre 3 bis 6 Jahre
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Eigene Erfahrungen

Von wem wird Ihr Kind unter drei Jahren / zwischen drei und sechs Jahren untertags derzeit hauptsächlich betreut?
Wenn Sie einmal zurückdenken, von wem wurde Ihr Kind untertags (..)* hauptsächlich betreut? 

(in Prozent, n=56/636/1.000 bzw. n=54/601/1.000; Rest auf 100=andere Familienmitglieder, Tagesmutter/Tagesvater, 
Sonstiges, keine Angabe und Rundungsfehler)
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** „unter drei Jahren“ bzw. „zwischen drei und sechs Jahren“
**Antwort auf die Frage: Wenn Sie einmal an Kinder bis drei Jahre denken, von wem sollten diese Kinder 
aus Ihrer Sicht untertags hauptsächlich betreut werden? (siehe Folie 6)
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Gründe für „andere“ Betreuung

Warum haben Sie sich für diese Variante entschieden?
(in Prozent, n=200/276; offene Frage, Mehrfachantworten, Auswahl der häufigsten Nennungen, nur Deklarierte)
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allgemein keine andere Möglichkeit

allgemein Berufstätigkeit

finanzielle Gründe, musste arbeiten

Kind sollte im Familienverbund sein

besser für das eigene Kind

wollte beim Kind sein, wenig Vertrauen zur Betreuung

war zuhause, noch in Karenz u.ä.

gab keinen Platz, keinen Kindergarten

gibt erst Platz ab 2,5 Jahre (bzw. früher ab 3 Jahre)

bis 3 Jahre 3 bis 6 Jahre

*Personen, bei denen sich die „gewünschte“ Betreuungsform von Kindern bis drei Jahren / zwischen drei und sechs
Jahren von der tatsächlich gewählten unterscheidet
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Betreuungsangebote in NÖ

Wenn Sie abseits Ihrer persönlichen Situation einmal allgemein an die Betreuungsangebote für Kinder bis drei Jahre / 
zwischen drei und sechs Jahren in NÖ denken, wie würden Sie diese anhand der folgenden Punkte beurteilen?

(in Prozent, n=669; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Zufriedenheit Nachmittagsbetreuung

Wie zufrieden sind / waren Sie mit dieser Betreuung?*
(in Prozent, n=163/103; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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*Nachmittagsbetreuung für jetzige Volksschulkinder / Mittelschulkinder in einem Hort, in der Schule oder 
bei einer Tagesmutter/einem Tagesvater, bzw. rückblickende Bewertung



8

Betreuungsangebote in NÖ (Schulkinder)

Wenn Sie abseits Ihrer persönlichen Situation einmal allgemein an Betreuungsangebote für Schulkinder in 
Niederösterreich denken, wie würden Sie diese anhand der folgenden Punkte beurteilen?

(in Prozent, n=669; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Pflege: Schon Gedanken gemacht?

Kommen wir noch zu einem ganz anderen Thema, nämlich Pflege im Alter. Haben Sie sich über 
dieses Thema schon einmal Gedanken gemacht?

(in Prozent, n=1.000; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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betroffen und

werde gepflegt
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Pflege: Persönliche Betroffenheit

Gibt es in Ihrem engeren familiären Umfeld Menschen, die Pflege benötigen?
(in Prozent, n=1.000; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Pflege: Wohin wenden?

An wen würden Sie sich wenden, wenn Sie Fragen zum Thema Pflege im Alter haben 
bzw. Hilfe in diesem Bereich brauchen?

(in Prozent, n=1.000; Mehrfachantworten)
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Hausarzt/ Hausärztin
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Familie/ Verwandte

Freunde/ Bekannte
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Sozialversicherung
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An die Bezirksverwaltungsbehörde…
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Pflege: Aussagen

Sie finden hier abschließend noch ein paar Aussagen zum Thema Pflege im Alter, bitte geben Sie an, 
ob Sie den Aussagen sehr, eher, eher nicht oder gar nicht zustimmen.

(in Prozent, n=1.000; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Der Staat muss allen Bürgern eine grundlegende Pflege
garantieren

Die Pflege von älteren Menschen in Österreich funktioniert
nur, weil Familien und Freunde zusammenhalten

Ich mache mir große Sorgen, ob ich mir einmal Pflege leisten
kann, wenn ich sie brauche

Im Grunde ist jeder selbst dafür verantwortlich, rechtzeitig
vorzusorgen, um sich Pflege leisten zu können

stimme sehr zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme gar nicht zu keine Angabe
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